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Gemeinde Dassendorf

PROTOKOLL öffentlicher Teil

Sitzung Nr. 4 / 2018 - 2023 des Ausschusses für Umwelt und Sicherheit 
der Gemeinde Dassendorf

Sitzungstermin: Samstag, 12.10.2019
Ort, Raum: Golf-Club am Sachsenwald e. V., Am Riesenbett, 21521 Dassendorf
Sitzungsbeginn: 11:00 Uhr
Sitzungsende: 13:30 Uhr

 Anwesend:

 Vorsitz
 Herr Dr. Albrecht Sakmann  

 Mitglieder
 Herr Dr. Klaus Janke  
 Frau  Gundula Falkenberg  
 Herr  Wilfried Falkenberg  
 Herr  Ulrich Hars  
 Herr  Karl-Alfred Missal für: Frau Birte Marr

 Gäste
 Herr  Jürgen Fuchs  
 Frau  Ilse Löbhard  
 Frau  Gabriele Reckler  
 Herr  Günter Timm  
 Herr  Olaf Kabke (1. Vorsitzender GCaS)  
 Herr  Andreas Meyer (GCaS)  
 Herr  K.-D. Müller (GCaS)  

 Protokollführung
 Herr  Rolf Demme  

 Abwesend:

 Mitglieder
 Herr  Carsten Dassau entschuldigt
 Frau  Birte Marr entschuldigt
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Tagesordnung:

Öffentlich:

 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

 2. Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung
 

 3. Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu behandelnde Tagesordnungs-
punkte (Verfahrensbeschluss § 35 Gemeindeordnung)
 

 4. Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sitzung vom 12.08.2019
 

 5. Auswertung Golfplatzbegehung
 

 6. Anfragen und Mitteilungen
 

Öffentlich:

Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit  

   

Herr Ausschussvorsitzender Dr. Sakmann eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden 
und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.
Zu TOP 2 Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung     
Es werden keine Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung beantragt. Sie ist damit 
genehmigt.
Zu TOP 3 Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu 

behandelnde Tagesordnungspunkte (Verfahrensbe-
schluss § 35 Gemeindeordnung)  

   

Es gibt keine nichtöffentlich zu behandelnden Tagesordnungspunkte.
Zu TOP 4 Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sit-

zung vom 12.08.2019  
   

Beschluss:

Es werden folgende Änderungen/Ergänzungen der Niederschrift beantragt:

Zu TOP 10
Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Umwelt und Sicherheit spricht sich für die Beibehaltung des Papiercon-
tainers aus.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 0
Nein-Stimme(n): 6
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Enthaltung(en): 1

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Umwelt und Sicherheit spricht für die Beibehaltung des Kleidersammel-
containers aus.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 0
Nein-Stimme(n): 7
Enthaltung(en): 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.

Die Niederschrift ist mit Änderungen/Ergänzungen genehmigt.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.
Zu TOP 5 Auswertung Golfplatzbegehung     
Da der Stromverbrauch des Golfplatzes ca. 15.000 € im Jahr beträgt, soll auf dem Dach 
eine Photovoltaik-Anlage installiert werden. Damit kann auf dem Dach der eigene grüne 
Strom produziert werden.

Die Driving Range ist 300 Meter lang und 80 Meter breit. Hier soll es laut Herrn Meyer seit 
einiger Zeit zu einigen Beschwerden gekommen sein. Es seien Golfbälle auf den Wander-
weg gelangt.

Das vorhandene Knickgehölz soll die Bälle bremsen und die Ballgeschwindigkeit so redu-
zieren, dass von ihnen keine Gefahr mehr ausgeht. Des Weiteren wurde hinter dem Knick 
noch ein Versorgungsweg für den Golfplatz eingerichtet. Damit wurde die Entfernung zum 
Wanderweg noch vergrößert. 

Im kommenden Winter wird der Bunker weiter in die Mitte verlegt; dadurch soll ebenfalls 
erreicht werden, dass die Bälle weiter in die Mitte der Driving Range gelangen.

Mit Wildschweinen gibt es zurzeit auf dem Gelände keinerlei Probleme, da um den gesam-
ten Golfplatz ein Elektrozaun gezogen ist. Dieser wird bei einsetzender Dunkelheit einge-
schaltet.

An einigen Stellen wurden Wildblumenwiesen angelegt. Hier wird, wenn die erwünschte 
Vielfalt nicht mehr vorhanden ist, entsprechend nachgesät, um die Artenvielfalt zu erhal-
ten.
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In den letzten Jahren wurden immer wieder Pappeln gefällt, da diese zum Teil in der Mitte 
hohl sind und von ihnen eine erhebliche Gefahr auch durch Bruchholz ausgeht. Sie wer-
den durch Flatterulmen ersetzt. Die gefällten Stämme bleiben zum Teil liegen oder sie 
werden in einer gewissen Höhe abgesägt. An ihnen werden dann Nistkästen für einige Vo-
gelarten und Fledermäuse befestigt. Im nächsten Jahr werden dann alle Pappeln gefällt 
sein.

Die durch den Golfplatz fließende Süsterbek wird laufend renaturiert und ist, wie von der 
Naturschutzbehörde gefordert, zu 70% beschattet. Die Fließgeschwindigkeit ist durch 
Kiessteine und Holzstämme an einigen Stellen erheblich reduziert. Die vier sich auf dem 
Gelände befindlichen Quergräben dürfen nicht in die vorhandenen Seen geleitet werden, 
da sich hierin die Reste von Dünger und sonstigen Mitteln befinden. Dies ist gewährleistet.
Zu TOP 6 Anfragen und Mitteilungen     
Herr Demme berichtet, dass der Wertstoffsammelplatz am Müssenweg zurzeit bedeutend 
sauberer hinterlassen wird. Der illegal aufgestellte Schuhcontainer ist entfernt worden und 
ein dritter Container für Bekleidung und Schuhe wurde aufgestellt.

Vorsitzende/r Protokollführung
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